
Lotfußpunkte und Kollinearität
oder: ... von der Nützlichkeit des Umfangswinkelsatzes und des Sehnenviereckssatzes

Gegeben ist ein Dreieck mit seinem Au-
ßenkreis. Fällt man von einem beliebi-
gen Kreispunkt P Lote auf alle Drei-
ecksseiten, dann sieht es in der neben-
stehenden Konstruktion so aus, als lägen
die drei Lotfußpunkte D, E und F auf
einer Geraden.

Probiere es aus!

Ist das auch so, wenn das Dreieck
stumpfwinklig ist? - Fertige eine ent-
sprechende Konstruktion an.

Wie soll man denn nun die Ei-
genschaft der Kollinearität der
drei Lotfußpunkte D, E und F
beweisen?

Man könnte versuchen zu zei-
gen, dass der Winkel ËFDP
zum Winkel ËEDP kongruent
ist, denn dann müßten bei glei-
chem zweiten Schenkel DP die
ersten Schenkel FD und ED auf
einer Geraden liegen.

Aufgabe:

Verbinde in deiner Skizze den
Punkt P mit den Eckpunkten des
Dreiecks und begründe, dass die
Vierecke ~PDBF und ~PDCE
Sehnenvierecke sind.
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1 Quelle:  http://www.matheraetsel.de/texte/simpson-gerade-main.pdf 

Aufgabe:

Begründe die folgenden Schritte:

 (Sehne FP)ËFDP ' ËFBP
 (F 0 AB)ËABP ' ËFBP

 (Sehne AP)ËABP ' ËACP
 (E 0 AC)ËECP ' ËACP

 (Sehne EP)ËECP ' ËEBP

  Y   F 0 ED

Die Gerade durch die drei Lotfußpunkte D, E und F heißt Simson-Gerade.1

Robert Simson
t 14. Oktober 1687 in West Kilbride, Ayrshire, Schottland
^ 01. Oktober 1768 in Glasgow, Schottland


